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NIEDERSCHRIFT

Öffentliche Sitzung

SCHUL

Anwesend waren:

 A) Mitglieder:

Herr Jochen Emonds SRTM
Frau Angelika Botz SRTM
Herr Micha Kreitz SRTM
Herr Manfred Bausch SRTM
Herr Andreas Gebhardt SRTM
Herr Wolfgang Königs SRTM
Frau Janine Köster SRTM Vertretung für: Frau Alexandra Prast 

SRTM

Herr Sascha Mohr SRTM
Frau Gisela Nacken SRTM Vertretung für: Herrn Thomas Andrac-

zek SRTM

Frau Edith Nolden SRTM
Frau Karin Schmitt-Promny SRTM
Frau Mahnaz Syrus SRTM
Herr Hans-Jürgen Fink SRTM Vertretung für: N. N.

Frau Dagmar Göbbels sB Vertretung für: Herrn Frank Schniske 
sB

Frau Julie Göths sB
Frau Brigitte Kruber-Barlé sB Vertretung für: Herrn Jürgen Burghardt 

sB

Herr Volker Lauven sB

Gremium: Ausschuss für Schule, Bildung, Wissenschaft und Kultur

Datum: Donnerstag, 16.03.2023

Uhrzeit: 16:00 Uhr - 17:41 Uhr

Ort: Raum E 072 (Mediensaal), Haus der StädteRegion Aachen, Zollernstraße 
16, 52070 Aachen
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Herr Florian Müller sB
Frau Sandra Niedermaier sB
Herr Axel Sawall sB
Frau Martina Witzel sB
Frau Lara Sophie Braun BSV Vertretung für: Frau Jimena Isabel 

Castro Augustin BSV

Herr Cyrill Trappe

Abwesende:

Herr Thomas Andraczek SRTM - entschuldigt-

Frau Alexandra Prast SRTM - entschuldigt -

Herr Jürgen Burghardt sB - entschuldigt -

Herr Frank Schniske sB - entschuldigt -

Frau Jimena Isabel Castro Augustin BSV - entschuldigt -

Herr Jochen Remy - entschuldigt -

B) Verwaltung:

Gäste:
Frau Baranowski  Schulaufsichtsbeamtin für die Förderschulen
Frau Dreser-Feldges Schulleitung Mies-van-der-Rohe Schule
Herr Jannes Schulleitung Lindenschule
Herr Schoenen stv. Schulleitung BK Nord
Herr Dr. Wolf Geschäftsführer regio iT
Herr Koch regio iT

Herr SRTM Emonds eröffnete um 16:00 Uhr die öffentliche Sitzung des Ausschusses 
für Schulen, Bildung, Wissenschaft und Kultur, begrüßte die Anwesenden und stellte 

Herr Markus Terodde Dezernent V

Herr Dr. Sascha Derichs Amtsleitung A 43

Herr Nico Kosanke Amtsleitung A 40

Frau Susanne Lauffs Stabsstellenleitung S 85

Frau Dr. Nina Mika-Helfmeier Stabsstellenleitung S 16

Frau Brigitte Lütz Schriftführung, A 40
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fest, dass der Ausschuss für Schule, Bildung, Wissenschaft und Kultur ordnungsge-
mäß einberufen worden und beschlussfähig war.

Anschließend beschloss der Ausschuss für Schule, Bildung, Wissenschaft und Kultur 
einstimmig folgende 

TAGESORDNUNG

A) Öffentliche Sitzung

 1. Einwohnerfragestunde gem. §§ 4 Abs. 2 und 27 Abs. 1 
Buchst. g) der Geschäftsordnung für den Städteregionstag 
und die Ausschüsse

 2. Kultur in der StädteRegion Aachen - Konkretisierung des Kul-
turprogramms für die Jahre 2023 und 2024

2023/0105

 3. IT-Support für die Schulen in Trägerschaft der StädteRegion 
Aachen: Sachstandsbericht

2023/0080

 4. Digitalisierung in den Schulen in Trägerschaft der StädteRegi-
on Aachen, Bericht zu den Projekten und Sachständen

2023/0059

 5. Neuauflage der Broschüre "Was lernst Du?" 2023/0036
 6. Schulstatistik 2022/2023 für die Schulen in Trägerschaft der 

StädteRegion Aachen - Ausgabe des Druckwerks
2023/0070

 7. Soziale Arbeit an Schulen der StädteRegion Aachen, Aufsto-
ckung der Sachkosten ab dem Jahr 2023; Aufhebung des 
Sperrvermerks

2023/0107

 8. Entwicklung des Modellprojekts der Koordinierungs- und Be-
ratungsstelle für systemische Inklusionsassistenz (KOBSI)

2023/0034

 9. "Partnerschaften für Demokratie"; Zwischenbilanz zur Umset-
zung in der StädteRegion Aachen und Ausblick auf die neue 
Förderphase

2023/0102

 10. Förderung einer grenzüberschreitenden Bildungs- und Wis-
sensregion; Zwischenbericht zum Interreg-Projekt EMRLingua 
- Euregionale Koordinierungsstelle für Nachbarsprachen und 
interkulturelle Kompetenzen und Ausblick auf eine weitere 
Förderung im Rahmen von Interreg VI Maas-Rhein

2023/0103

 11. Festsetzung der Zuschüsse für die Jugendarbeit 2023 zur 
Förderung des ehrenamtlichen Engagements sowie Anpas-
sung der Richtlinien

2023/0104

 12. Etablierung der Ehrenamtsstipendien für junge Erwachsene - 
Evaluation und Weiterentwicklung

2023/0085

 13. Beschlusskontrolle 2023/0028
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 14. Anfragen und Mitteilungen

B) Nichtöffentliche Sitzung

 1. Anfragen und Mitteilungen

Herr SRTM Emonds begrüßte Frau Baranowski, neue Schulaufsichtsbeamtin im Be-
reich der Förderschulen, die sich dem Ausschuss für Schule, Bildung, Wissenschaft 
und Kultur kurz vorstellte. 
 

Zu Punkt  1. der Tagesordnung:

Einwohnerfragestunde gem. §§ 4 Abs. 2 und 27 Abs. 1 Buchst. g) der Geschäftsord-
nung für den Städteregionstag und die Ausschüsse

Zum Tagesordnungspunkt lagen keine Wortmeldungen vor.

 

Zu Punkt  2. der Tagesordnung:

Kultur in der StädteRegion Aachen - Konkretisierung des Kulturprogramms für die 
Jahre 2023 und 2024

Der Ausschuss für Schule, Bildung, Wissenschaft und Kultur lobte das umfangreiche 
und vielfältige kulturelle Angebot in der StädteRegion Aachen und nahm die Vorlage 
zur Kenntnis. 

 

Zu Punkt  3. der Tagesordnung:

IT-Support für die Schulen in Trägerschaft der StädteRegion Aachen: Sachstandsbe-
richt

Herr Dr. Wolf stellte sich dem Ausschuss als neuer Geschäftsführer der regio iT vor. 
Frau Dreser-Feldges, Herr Schoenen und Herr Jannes berichteten für die 17 Schullei-
tungen zum aktuellen Sachstand beim IT-Support. Alle Schulleitungen hätten nach 
der deutlich geäußerten Kritik nun das Gefühl, dass sich vieles positiv bewegt habe, 
auch wenn man bei manchen Themen noch nicht da sei, wo man hin wolle. Der gute 
Wille in der Zusammenarbeit sei beim IT-Dienstleister jetzt jedoch erkennbar und es 
bestehe die Hoffnung, dass es so weiterginge. 
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Herr Jannes bedankte sich bei der Schulverwaltung für die Unterstützung. Herr Te-
rodde bedankte sich bei der Politik für die Unterstützung und die im Vergleich zu 
anderen Schulträgern ungewöhnlich hohen Sachmittel, die für den IT-Support zur 
Verfügung gestellt würden. Die positive Entwicklung solle in die Breite getragen 
werden, weshalb Herr Dr. Wolf an der nächsten Bildungsdezernentenkonferenz teil-
nähme.

Ein aktualisierter Sachstandsbericht erfolgt zum SCHUL am 02.11.2023. 

Der Ausschuss für Schule, Bildung, Wissenschaft und Kultur nahm die Vorlage im 
Anschluss zur Kenntnis.

 

Zu Punkt  4. der Tagesordnung:

Digitalisierung in den Schulen in Trägerschaft der StädteRegion Aachen, Bericht zu 
den Projekten und Sachständen

Frau Schmitt-Promny bat um eine Synopse des Sachstandes nach Schulstandorten 
und äußerte ihre Enttäuschung über den Zeitplan für die Umsetzung der Arbeiten an 
den mandatierten Schulen in der Stadt Aachen. 

Der Ausschuss für Schule, Bildung, Wissenschaft und Kultur nahm die Vorlage im 
Anschluss zur Kenntnis. 

 

Zu Punkt  5. der Tagesordnung:

Neuauflage der Broschüre "Was lernst Du?"

Es erfolgte ein Austausch zur sinnvollen Auflage der Broschüre und zum Verteiler. 
Die Verwaltung hat einen großen Verteiler, der sich über die Jahre hinweg entwickelt 
hat. In diesem sind u.a. auch alle weiterführenden Schulen in der Region enthalten. 
Nachbestellungen sind möglich und werden erfüllt. Im Übrigen ist bekannt, dass die 
pdf-Datei ebenfalls vielfach genutzt wird. 

Herr Dr. Derichs kündigte an, dass man ergänzend seitens des Bildungsbüros den 
Bildungswegenavigator (Beispiel aus Düsseldorf) einführe, damit verschiedene Medi-
en für die unterschiedlichen Akteure für die berufliche Orientierung zur Verfügung 
stehen.

Im Anschluss nahm der Ausschuss für Schule, Bildung, Wissenschaft und Kultur die 
Vorlage zur Kenntnis.
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Zu Punkt  6. der Tagesordnung:

Schulstatistik 2022/2023 für die Schulen in Trägerschaft der StädteRegion Aachen - 
Ausgabe des Druckwerks

Herr SRTM Kreitz äußerte die Bitte, dass die Fraktionen die Statistik auch in Datei-
form erhalten (erledigt am 17.03.2023). Die Verwaltung hat diese aufgrund des sehr 
detaillierten Inhaltes – wie in den Vorjahren – bewusst nur den Ausschussmitglie-
dern zur Verfügung gestellt und nicht als Anlage zur Sitzungsvorlage für die Öffent-
lichkeit eingestellt. 

Im Anschluss nahm der Ausschuss für Schule, Bildung, Wissenschaft und Kultur die 
Vorlage zur Kenntnis.

 

Zu Punkt  7. der Tagesordnung:

Soziale Arbeit an Schulen der StädteRegion Aachen, Aufstockung der Sachkosten ab 
dem Jahr 2023; Aufhebung des Sperrvermerks

Der Ausschuss für Schule, Bildung, Wissenschaft und Kultur beriet über den folgen-
den Beschlussvorschlag:

Der Städteregionsausschuss trifft folgende Entscheidungen:

1. Er beschließt die Aufhebung des Sperrvermerks für die Aufstockung der Sach-
kosten der sozialen Arbeit an den Schulen in Trägerschaft der StädteRegion 
Aachen im Haushalt 2023 um 60.000 €.

2. Er beauftragt die Verwaltung, die Erweiterung der personellen Ressourcen mit 
dem Träger der Schulsozialarbeit umzusetzen.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig

 

Zu Punkt  8. der Tagesordnung:

Entwicklung des Modellprojekts der Koordinierungs- und Beratungsstelle für systemi-
sche Inklusionsassistenz (KOBSI)

Die Weiterentwicklung des Projekts „KOBSI“ wurde durch das Gremium positiv auf-
genommen und befürwortet. Die Tätigkeit der systemischen Inklusionsassistenzen 



Seite: 7/10

wurde gelobt, gleichzeitig wurde die Vergütung und die Befristung der Verträge kri-
tisch gesehen.

Herr Terodde erläuterte, dass die Vergütung von der jeweiligen Qualifikation abhän-
gig sei und die Verträge aufgrund der jährlich gewährten Fördermittel leider bisher 
immer auf ein Jahr befristet seien. Hier habe die Verwaltung mehrfach das Land um 
eine mehrjährige Lösung gebeten.

Im Anschluss nahm der Ausschuss für Schule, Bildung, Wissenschaft und Kultur die 
Vorlage zur Kenntnis.

 

Zu Punkt  9. der Tagesordnung:

"Partnerschaften für Demokratie"; Zwischenbilanz zur Umsetzung in der StädteRegion 
Aachen und Ausblick auf die neue Förderphase

Der Ausschuss für Schule, Bildung, Wissenschaft und Kultur traf folgende Entschei-
dungen:
1) Er ist überzeugt, dass Extremismus, Rassismus und Gewalt sowie andere men-

schenfeindliche Entwicklungen unsere freiheitliche Demokratie und das friedliche 
Zusammenleben bedrohen und dass es zusätzlicher Anstrengungen bedarf, um 
den gesellschaftlichen Zusammenhalt nachhaltig zu verbessern und zu sichern.

2) Er sieht in der Beteiligung der StädteRegion Aachen am Bundesprogramm „De-
mokratie leben!“ des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Ju-
gend große Chancen, um mit vielfältigen neuen und zusätzlichen Bildungsange-
boten, Initiativen und Maßnahmen einen positiven Beitrag gegen Politikverdros-
senheit und Demokratiefeindlichkeit in unserer Region zu erreichen. 

3) Er begrüßt, dass die Verwaltung sich erfolgreich um die Fortführung des Pro-
gramms - vorerst bis zum 31.12.2024 - bemüht hat und beauftragt die Verwal-
tung, über die Entwicklung des Programms regelmäßig zu berichten.

Abstimmungsergebnis:
20 Ja-Stimmen bei 1 Nein-Stimme

 Zu Punkt  10. der Tagesordnung:

Förderung einer grenzüberschreitenden Bildungs- und Wissensregion; Zwischenbe-
richt zum Interreg-Projekt EMRLingua - Euregionale Koordinierungsstelle für Nach-
barsprachen und interkulturelle Kompetenzen und Ausblick auf eine weitere Förde-
rung im Rahmen von Interreg VI Maas-Rhein
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Die Bemühungen zur Stärkung und dauerhaften Verankerung des Projekts wurden 
ausgeführt. Der Ausschuss für Schule, Bildung, Wissenschaft und Kultur beriet im 
Anschluss den folgenden Beschlussvorschlag:
 
Der Städteregionsausschuss trifft folgende Entscheidungen:
1) Er begrüßt den Zwischenbericht des Projekts EMRLingua und erkennt die Leis-

tungen der beteiligten Partner zur Profilierung und Stärkung einer grenzüber-
schreitenden Wissens- und Bildungsregion an. 

2) Er unterstützt die Verwaltung bei ihrer Initiative, weiterhin Partnerin in einem 
geplanten Förderkonsortium im Rahmen von Interreg VI Maas-Rhein unter Füh-
rung der EMR zu bleiben und beauftragt sie, die Abstimmung mit dem EMR-Büro 
und weiteren Partnern dergestalt zu führen, dass mit einem Projektantrag die 
fortwährende Unterstützung und intensive Weiterentwicklung der euregionalen 
Bildungsregion gewährleistet sind.

3) Er beauftragt die Verwaltung, den für das Projekt benötigten finanziellen Eigen-
anteil auch für die Jahre 2024-2027 einzuplanen.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig

 

Zu Punkt  11. der Tagesordnung:

Festsetzung der Zuschüsse für die Jugendarbeit 2023 zur Förderung des ehrenamtli-
chen Engagements sowie Anpassung der Richtlinien

Der Ausschuss für Schule, Bildung, Wissenschaft und Kultur beriet über die folgen-
den Beschlussvorschläge:

A) Beschlussvorschlag für den Städteregionsausschuss
Er beschließt, im Rahmen der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel für 
die Förderung der Jugendarbeit Kultur treibender Vereine mit mindestens 
zehn aktiven jugendlichen Mitgliedern (bis zur Vollendung des 18. Lebens-
jahres) einen Zuschuss in Höhe von 3,00 € pro Kopf zur Verfügung zu stellen.

B) Beschlussvorschlag für den Städteregionstag
Der Städteregionstag trifft folgende Entscheidungen:
1. Er beschließt, im Abschnitt IV., Ziffer 1. der Richtlinien der StädteRegion 

Aachen für die Gewährung von Zuschüssen zur Förderung des ehrenamtli-
chen Engagements und der Brauchtumspflege folgenden Wortlaut zu 
streichen:
„Die Höhe des Zuschusses der StädteRegion Aachen wird jährlich festge-
setzt.“
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2. Er beauftragt die Verwaltung, regelmäßig zu prüfen, ob eine erneute An-
passung der Zuschusshöhe zukünftig vorgenommen werden sollte.

Abstimmungsergebnis:
A) einstimmig
B) einstimmig

Zu Punkt  12. der Tagesordnung:

Etablierung der Ehrenamtsstipendien für junge Erwachsene - Evaluation und Weite-
rentwicklung

Frau Lauffs erläuterte kurz die Hintergründe des Projekts. Der Hauptausschuss der 
Stadt Aachen habe bereits positiv entschieden. Im Anschluss stimmte der Ausschuss 
für Schule, Bildung, Wissenschaft und Kultur über den Beschlussvorschlag ab:

Der Städteregionstag trifft folgende Entscheidungen:

1. Er begrüßt die Verstetigung eines Ehrenamtsstipendiums für die gesamte 
StädteRegion Aachen und beschließt die der Sitzungsvorlage 2023/0085 als 
Anlage beigefügten „Richtlinien der StädteRegion Aachen zur Gewährung von 
Ehrenamtsstipendien zur Förderung des ehrenamtlichen Engagements“ vor-
behaltlich der entsprechenden Beschlussfassung der Stadt Aachen.

2. Er beschließt, dass die durch das Projekt entstehenden Sachkosten i.H.v. 
32.000 € zukünftig in den Haushalt eingeplant werden.

3. Er beschließt den dauerhaften Einsatz eines/einer Freiwilligen im politischen 
Leben zur Unterstützung des Projektes und beauftragt die Verwaltung, die 
damit verbundenen Kosten i.H.v.10.000 € pro Jahr in den Haushalt einzupla-
nen

Abstimmungsergebnis:
einstimmig

 

Zu Punkt  13. der Tagesordnung:

Beschlusskontrolle

Der Ausschuss für Schule, Bildung, Wissenschaft und Kultur nahm die Vorlage zur 
Kenntnis.
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Zu Punkt  14. der Tagesordnung:

Anfragen und Mitteilungen

Herr SRTM Mohr bat mit Mail vom 07.12.2022 um Konkretisierung des TOP 4 (öf-
fentlicher Teil) der Niederschrift des Ausschusses für Schule, Bildung, Wissenschaft 
und Kultur vom 17.11.2022:
Ergänzend zur Formulierung „andererseits bestand der Wunsch, die Schulleitungen 
einzuladen, die den bisherigen Prozess im Unterausschuss stellvertretend für alle 
Schulleitungen unterstützten“ bat er um Änderung der Niederschrift dahingehend, 
dass er diesen Vorschlag eingebracht habe.
Eine Änderung von Niederschriften nach deren Veröffentlichung ist nicht mehr mög-
lich. Daher nahm der Ausschuss für Schule, Bildung, Wissenschaft und Kultur den 
Einwand zur Kenntnis.

Herr sB Müller meldete sich zu Wort und berichtete, an ihn sei der Wunsch nach 
Schwimmlernkursen für geflüchtete Menschen, die an der Käthe-Kollwitz-Schule 
beschult werden, herangetragen worden. Der anwesenden Schulleiterin Frau Büth-
Niehr war diese Thematik nicht bekannt.

Da keine Wortmeldungen vorlagen, schloss Herr SRTM Emonds die öffentliche Sit-
zung um 17:41 Uhr.

gez.: Emonds gez.: Lütz
Ausschussvorsitzende Person Schriftführung
   


